
KO S T E N  
F ü r  K j G - M i t g l i e d e r  

 

T E I L N A H M E  
I n k l .  Ü b e r n a c h t u n g ,  T r a n s p o r t ,  
V e r p f l e g u n g  &  P r o g r a m m  

4 2 0, -  
 

TA S C H E N G E L D  
3 0, -  

M I T M E N S C H E N  

K J G  D O R S T F E L D  
S T.  K A R L  B O R R O M Ä U S  
 
F E R I E N F R E I Z E I T 2 0 1 8  
D E  H A A N  |  B E LG I E N  

M I T FA H R E N  

Die Anmeldung findet am 
12.01.2018 ab 18:00 Uhr 

im Pfarrheim der St. Karl Borromäus 
(Girondelle 5) in Dorstfeld statt. 

Eine nachträgliche Anmeldung ist (wenn 
noch Plätze frei sind) möglich unter: 

pfarrleitung@kjg-dorstfeld.de 

Über Möglichkeiten der Förderung und 
finanziellen Unterstützung informieren 
wir gerne. 

www.kjg-dorstfeld.de 

M I T A R B E I T E R  

Begleitet werden die Kinder von einem 
Team aus Leitern und Kochfrauen, die 
zusammen dutzende Jahre Erfahrung in 
der Betreuung von Ferienfreizeiten 
mitbringen. Alle Leiter durchlaufen 
gemeinsam eine 
umfangreiche 
Vorbereitung und 
sind in erster Hilfe 
und im Umgang mit 
Kindern und 
Jugendlichen 
geschult.  

Unser Team besteht 
aus Männern und 
Frauen, älteren und 
jüngeren, kreativen 
und sportlichen 
Leitern. 

Die Leiter kümmern sich Rund um die Uhr 
um das Wohl der Kinder. Sie sind 
Aufsichtspersonen, Spielpartner und 
Ansprechpartner für jedes Problem. 
Abends planen sie gemeinsam das 
Programm für den Folgetag und gehen 
dabei auf die Wünsche der Kinder ein. 



M I T M AC H E N  M I T E I N A N D E R  

Nach 25 Jahren Ferienlager auf Ameland 
fahren wir ab 2018 in ein neues Haus in 
einem neuen Land. Für uns geht es nach 
De Haan in Belgien.  

Als Programm bieten wir  
Aktionen für die 
Großgruppe oder 
Workshops für kleinere 
Gruppen an. Die Kinder 
haben hier die Wahl 
zwischen verschiedenen 
Aktivitäten: 

 Kreativ– und 
Bastelworkshops 

 Sport und Spiele auf 
der Wiese 

 Spiele im Wald 
 Baden am Strand 
 Ausflüge in die 

Umgebung 
 Lagerfeuer und 

Gottesdienst 

Für das Programm stellt 
die KjG ein umfangreiches Inventar an 
Material und Spielgeräten bereit. In der 
Mittagspause haben die Kinder die 
Möglichkeit, in Gruppen die Stadt zu 
erkunden und ihr Taschengeld 
auszugeben. Ihre Zeit können sie hierbei 
selbst einteilen. 
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9  B I S  1 4  J A H R E  
3 0  T E I L N E H M E R  
1 0  L E I T E R  
1 1 .  -  2 5 .0 8 . 2 0 1 8  

M I T B E WO H N E R  

Das Haus „de repoo“ am Rande der 
Kleinstadt bietet neben acht Schlafsälen mit 
drei bis zwölf Betten mehrere 
Aufenthaltsräume und einen großen Garten 
mit Klettergerüst und Spielwiese mit 
Fußalltoren. 

In der Küche wird für alle täglich frisch 
gekocht. Die Kinder bekommen täglich drei 
Mahlzeiten und nachmittags Kuchen und 
sind somit durchgehend bestens versorgt. 

Das 12.000-Einwohner-Städchen liegt 
direkt an der Nordseeküste und glänzt mit 
einer langen Strandpromenade. In der 
Innenstadt finden sich neben vielen 
kleinen Läden und Restaurants auch zwei 
Supermärkte. 

D E  H A A N  

D O R T M U N D  

B e l i g e n  


